
Parashah 2 – Noach:
1. Mose 6.9-11.32

Haftarah: 
Jesaja 54.1-55.5

B’rit Hadashah: 
Mt 24.36-44; Lk 17.26-37; Apg 2.1-16; 
1Pe 3.18-22; 2Pe 2.5

נֹחַ 





נֹחַ 

•Diese Woche lesen wir Parashat Noach, der einen 
der traurigsten Momente in der Geschichte der 
Menschheit beschreibt.

•Die Generation Noahs war bereits vollständig von 
den göttlichen Pfaden abgewichen und hatten die 
verschiedensten Übertretungen auf offene und 
offensichtliche Weise begangen.



נֹחַ 

•MaBUL - מבול - (Flut) ähnelt:

•bilBUL - בלבולַ - (Verwirrung) 

•Verwirrte Gedanken sind wie eine Flut, die einen 
Menschen während sein Leben überflutet.

•2 Korinther 10.3-7



נֹחַ 

•G-tt verstand, dass diese Menschen keine 
Verdienste hatten, die Welt weiter zu bewohnen, und 
beschloss daher, eine Flut zu senden.

•Von der ganzen Menschheit fanden nur Noach und 
seine Familie Gnade in G-ttes Augen und wurden 
ausgewählt, um die Welt neu zu bevölkern.



נֹחַ 

•Gerade weil Noach trotz des negativen Einflusses 
seiner Generation eine Person von Integrität blieb, 
wie der Vers sagt: «Noach ging mit G-tt« (Bereshit 6: 
9). 

•Rav Yechezkel Levinshtein erklärt, dass "mit G-tt
gehen" bedeutet, dass Noach eine Person war, die 
eine große Emunah (Glauben) hatte.

•Hebräer 11.7



נֹחַ 

•Als G-tt beschloss, die Menschheit zu zerstören, 
zeigte er sich Noach und gab ihm die Aufgabe, eine 
riesige Arche auf einem Berg zu bauen.

•Er warnte Noach, dass er eine große Flut auf die 
Welt bringen würde, die Menschen und alle Tiere 
zerstören würde.

•Warum musste Noach eine Arche bauen?

•Der Bau der Arche war von strategischer 
Bedeutung.



נֹחַ 

•Der Bau dauerte 120 Jahre und wurde auf einem 
sehr hohen Berg gebaut, damit die Menschen Noach 
finden und befragen konnten.

•Auf diese Weise konnte er vor der Flut warnen, 
Menschen helfen ihre schwerwiegenden Fehler zu 
sehen und sie überzeugen, sich zu ändern.

•Die Arche war der Weg, mehr Menschen zur Umkehr 
zu bewegen, um vor der Zerstörung gerettet zu 
werden. (1 Petrus 3.18;20-21; 2 Petrus 2.5,9)



נֹחַ 

•Die Leute um ihn herum verspotteten ihn, aber er 
gab nicht auf, weil er seine Emunah behielt. 

•Rav Shimon Schwab zt "l (Deutschland, 1908 - USA, 
1995) antwortet, dass die Tora uns eine äußerst 
wichtige Lehre in unserem Leben bringt, 
insbesondere wenn wir uns in einer schwierigen Zeit 
befinden: 

•Es ist immer notwendig, geduldig zu sein.

•Lukas 21.19; Hebräer 10.16



נֹחַ 

•Wenn wir auf die göttliche Erlösung warten, sowohl 
wenn wir ein bestimmtes Problem haben als auch 
wenn es ein kollektives Problem ist – ist notwendig 
geduldig zu sein!

•Diese Botschaft ist besonders wichtig für unsere 
Generation, die es gewohnt ist, Dinge sofort zu tun. 

•Wir sind die "Drive Thru"-Generation.



נֹחַ 

•Wir lernen jedoch aus der Sintflut, dass G-tt nicht so 
handelt. 

•Selbst als die Erlösung bereits im Gange war, 
obwohl G-tt bereits beschlossen hatte, die Sintflut 
zu beenden und den Wiederaufbau der Welt wieder 
aufzunehmen, war die Erlösung nicht unmittelbar. 



נֹחַ 

•Der Talmud (Brachot 55a) sagt, dass jemand, der zu 
G-tt betet und überprüft, dass seine Gebete sofort 
beantwortet wurden, sicherlich enttäuscht sein wird, 
wie Shlomo HaMelech lehrt: 
• "Endloses Hoffen macht das Herz krank," (Mischlei / 
Sprüche 13:12).
•Was können wir aus dieser Episode für unser Leben 
lernen? (2 Petrus 3.3-6,9)
•Dass wir uns immer fragen sollten, ob wir unseren 
Überzeugungen wirklich gerecht werden oder nicht. 



נֹחַ 
•Wie unser Glaube an das Kommen von Maschiach, 
nach der 13 Glaubensprinzipien von Rambam
(Maimonides): 
• "Ich glaube in ganzem Glauben, dass der Messias 
kommt, und ungeachtet seines langen Ausbleibens 
erwarte ich täglich seine Ankunft.". 
•Jeder Jude glaubt an das Kommen von Maschiach, 
aber werden wir diesem Glauben gerecht? 
• Tun wir Handlungen, die zur sofortigen Ankunft von 
Maschiach beitragen? 2 Petrus 3.12



נֹחַ 

•Wenn jemand krank ist, geht er zum Arzt, wird 
behandelt und ist zuversichtlich, dass er geheilt 
wird. Die Heilung erfolgt jedoch nicht sofort, es 
dauert einige Zeit, bis das Arzneimittel wirksam 
wird.
•Auch im spirituellen Leben müssen wir geduldig 
sein und auf G-ttes Erlösung warten, auch wenn es 
manchmal Zeit braucht.
•Wir können nicht entmutigt werden, geschweige 
denn aufgeben, beten, fragen, auf G-tt vertrauen.



נֹחַ 

•Wir brauchen Geduld, weil die Dinge nicht sofort 
passieren.

•Ein wichtiger Teil unserer Emuna ist zu glauben, 
dass G-tt nicht nur das tut, was für uns am besten 
ist, sondern auch, dass er es tut, wenn es für uns am 
besten ist.

•So wie echte Erfolge in einem "Drive Thru" -System 
nicht erreicht werden, so ist auch G-ttes Rettung.

•Offenbarung 3.10; 14.12,13


